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Feuerwehr-Fachausdrücke 
 
 
 
Feuerwehr-Fachausdrücke wandeln sich im Laufe der Zeit. Im allgemeinen Sprach-
gebrauch werden gerne die altgewohnten Ausdrücke weiterverwendet. Der Schrift-
führer soll wenigstens die aktuellen, den Gesetzen und Normen entsprechenden, 
Fachausdrücke verwenden. 
 
 
RICHTIG:      FALSCH: 
 
Freiwillige Feuerwehr 
Es gibt nur Freiwillige Feuerwehren - also 
Freiwillige Feuerwehr Plainfeld   Gemeindefeuerwehr 
Freiwillige Feuerwehr Bischofshofen  Marktfeuerwehr 
Freiwillige Feuerwehr Hallein   Stadtfeuerwehr 
 
Feuerwehrmann     Wehrmann 
 
Feuerwehrjugend     Jugendfeuerwehr 
       Bubenfeuerwehr 
 
Nichtaktives Mitglied    Feuerwehrreservist 
 
Ortsfeuerwehrkommandant   Feuerwehrhauptmann 
       Feuerwehrobmann 
 
Mitgliederversammlung    Generalversammlung 
Diese kann nur vom Bürgermeister zur 
Durchführung der Ortsfeuerwehrkomman- 
dantenwahl einberufen werden. 
 
Anmerkung: 
Diese, nur aus den aktiven Mitgliedern bestehende Versammlung, kann aber schon 
im Rahmen der Dienstbesprechung mit der gesamten Feuerwehr - der traditionellen 
Jahreshauptversammlung - durchgeführt werden. 
 
Dienstbesprechung 
Dienstbesprechungen mit der 
gesamten Feuerwehr ,    Jahreshauptversammlung 
dem Ortsfeuerwehrrat oder   Kommandositzung 
anderen Funktionsträgern    Ausschuß-Sitzung 
werden vom Ortsfeuerwehrkommandanten 
einberufen und geleitet. 
 
Einsatzübung     Schauübung 
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RICHTIG:      FALSCH: 
 
Leistungsbewerbe  
Landesfeuerwehrleistungsbewerb  Wettbewerb 
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb  Leistungskampf 
 
Feuerwehrhaus     Zeugstätte 
       Spritzenhütte 
 
Fahrzeug      Pumpenwagen 
Kommandofahrzeug    Auto 
Tanklöschfahrzeug     Tankspritze 
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Abkürzungen 
 
 
Die Anwendung von Abkürzungen soll im Sprachgebrauch zwar grundsätzlich unter-
lassen werden, im Schriftverkehr sind sie jedoch für oft vorkommende Worte eine 
gerne verwendete Regel. Abkürzungen sind so gewählt, daß im allgemeinen das 
Vollwort erkennbar ist (gleicher Anfangsbuchstabe und typisch zusätzlicher 
Buchstabe). Innerhalb der Feuerwehren sollte auch in diesem Punkt eine 
Einheitlichkeit vorherrschen. Aus technischen Gründen (z.B. EDV), muß gegebenen-
falls die Verwendung ausschließlich kleiner oder großer Buchstaben in Kauf genom-
men werden. 
 
Siehe dazu auch Heft 10 des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes: „Abkür-
zungen im Schriftverkehr, taktische und technische Zeichen für den Feuerwehr-
dienst“. 
 
 
 
FEUERWEHR-DIENSTSTELLEN UND EINRICHTUNGEN: 
 
 
CTIF  Internationales technisches Komitee für vorbeugenden Brandschutz und 
  Feuerlöschwesen 
ÖBFV  Österreichischer Bundfesfeuerwehrverband 
LFV  Landesfeuerwehrverband 
LFKDO Landesfeuerwehrkommando 
LFS  Landesfeuerwehrschule 
F  Feuerwehr 
FF  Freiwillige Feuerwehr 
BF  Berufsfeuerwehr 
BTF  Betriebsfeuerwehr 
EL  Einsatzleitung 
FA  Fachausschuß 
FABF  Fachausschuß Berufsfeuerwehren (im ÖBFV) 
FABTF Fachausschuß für Betriebsfeuerwehren (im ÖBFV) 
FAFF  Fachausschuß für Freiwillige Feuerwehren (im ÖBFV) 
FAFT  Fachausschuß für Feuerwehrtechnik (im ÖBFV) 
FUB  Feuerlösch- und Bergedienst 
FH  Feuerwehrhaus 
FJ  Feuerwehrjugend 
KHD  Katastrophenhilfsdienst 
KDO  Kommando 
ARBGR Arbeitsgruppe 
FINA  Finanzausschuß 
TA  Technischer Ausschuß 
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ANDERE DIENSTSTELLEN UND ORGANISATIONEN 
 
 
BH  Bezirkshauptmannschaft 
BGM  Bürgermeister 
BG  Bundesgendarmerie 
BM  Bundesministerium 
BP  Bundespolizei 
GDE  Gemeinde 
JW  Justizwache 
KASKDO Kasernenkommando 
LH  Landeshauptmann 
LREG  Landesregierung 
MILKDO Militärkommando 
ÖBH  Österreichisches Bundesheer 
ZW  Zollwache 
 
 
SONDERDIENSTE 
 
 
AS  Atemschutz 
FLD  Flugdienst 
GS  Gefährliche Stoffe 
NRD  Nachrichtendienst 
SAND  Sanitätsdienst 
SPRD  Sprengdienst 
STSD  Strahlenschutzdienst 
TD  Tauchdienst 
VSD  Versorgungsdienst 
WD  Wasserdienst 
 
FUNKTIONEN 
 
 
Präs  Präsident 
BFR  Bundesfeuerwehrrat 
LFKDT Landesfeuerwehrkommandant 
BFKDT Bezirksfeuerwehrkommandant 
AFKDT Abschnittsfeuerwehrkommandant 
OFKDT Ortsfeuerwehrkommandant 
ZGKDT Zugskommandant 
GRKDT Gruppenkommandant 
STV  Stellvertreter 
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FEUERWEHRFAHRZEUGE 
 
 
ASF  Atemschutzfahrzeug 
DL  Drehleiter 
ELF  Einsatzleitfahrzeug 
GB  Gelenkbühne 
GGF  Gefahrgutfahrzeug 
KDO  Kommandofahrzeug 
KF  Kranfahrzeug 
KLF  Kleinlöschfahrzeug 
KRF  Kleinrüstfahrzeug 
LF  Löschfahrzeug 
LF-B  Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung 
MTF  Mannschaftstransportfahrzeug 
RF  Rüstfahrzeug 
RF-K  Rüstfahrzeug mit Kran 
RLF  Rüstlöschfahrzeug 
SANF  Sanitätsfahrzeug 
SF  Schlauchfahrzeug 
SLF  Schweres Löschfahrzeug 
SRF  Schweres Rüstfahrzeug 
SRF-K Schweres Rüstfahrzeug mit Kran 
STSF  Strahlenschutzfahrzeug 
TLF  Tanklöschfahrzeug 
 
 
A  Anhänger 
BA  Bootsanhänger 
RA  Rüstanhänger 
TSA  Tragkraftspritzenanhänger 
TROLA Trockenlöschanhänger 
 
 
FZ  Feuerwehrzille 
MZ  Motorzille 
SBOOT Schlauchboot 
 
 
GERÄTE 
 
GEN  Generator 
H  Hydrant 
KOMPR Kompressor 
PA  Preßluftatmer 
TS  Tragkraftspritze 
UWP  Unterwasserpumpe 
VP  Vorbaupumpe 
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